
Die Erfassungsaktivs 
ein Bestandteil des demokratischen Lebens im Dorfe

Auf dem Bündnis der Arbeiterklasse mit den werktätigen Bauern beruht die 
Macht unseres Staates. Das Bündnis baut sich auf die gemeinsamen Klasseninter­
essen auf und setzt gegenseitige Hilfe und Unterstützung voraus. Die Arbeiter­
klasse, die in diesem Bündnis die Führung übernimmt, beweist täglich, daß sie 
ihre Verpflichtungen, die sich daraus ergeben, einhält. Auch die werktätigen 
Bauern unterstützen unsere Arbeiter-und-Bauern-Macht. Die Mehrzahl von ihnen 
kommt den Ablieferungsverpflichtungen gewissenhaft nach und verkauft zu­
sätzlich landwirtschaftliche Produkte an ihren Staat. Da das Bewußtsein hinter 
dem Tempo unserer Entwicklung zurückbleibt, ergibt sich die Aufgabe, ständig 
den werktätigen Bauern die Rolle, die sie in unserer Staatsmacht spielen, zu 
erklären. Die Erfassungsaktivs, die sich schon in vielen Dörfern unserer Republik 
gebildet haben, sind dafür ein gutes Mittel.

In etwa 2000 Gemeinden unserer Republik bestehen schon seit längerer Zeit 
arbeitsfähige Erfassungsaktivs. Das zeigt, daß auch auf dem Lande breite Schich­
ten der Bevölkerung erkannt haben, daß die wirtschaftlichen Erfolge in unserem 
Arbeiter-und-Bauern-Staat in erster Linie von der bewußten Mitarbeit der Werk­
tätigen bei der Lösung der staatspolitischen Aufgaben abhängen. Diese Aktivs 
setzen sich aus fortschrittlichen werktätigen Bauern zusammen, die in ihrer 
Arbeit vorbildlich sind und ihre staatlichen Ablieferungsverpflichtungen stets 
pünktlich und gewissenhaft erfüllen. Teilweise gehören ihnen auch Traktoristen 
der MTS, Lagerarbeiter der VEAB oder Industriearbeiter an, die in der Gemeinde 
wohnen. Die Anzahl der Mitglieder des Erfassungsaktivs ist nach der Struktur 
der Gemeinde unterschiedlich. Sie liegt bei durchschnittlich 6—10 Mitgliedern. 
Für etwa 10 Bauernwirtschaften ist ein Mitglied des Erfassungsaktivs zuständig. 
Das Erfassungsaktiv unterstützt den Rat der Gemeinde bei der Erfüllung der 
staatlichen Erfassungs- und Aufkaufpläne.

Die Praxis zeigt, daß dort, wo die Partei auch auf diesem Gebiet ihre führende 
Rolle verwirklicht und eine gute politische Anleitung zur Unterstützung des 
Erfassungsaktivs gibt, die Erfassungspläne pünktlich erfüllt und die Aufkauf­
pläne übererfüllt werden.

Die Arbeit des Erfassungsaktivs in der Gemeinde W ü s t e n  V a h r n o w  im 
Kreis P e r l e b e r g  bestätigt das. Besonders der Sekretär der Ortsparteiorgani­
sation achtet stets darauf, daß in den Leitungssitzungen und Mitgliederversamm­
lungen der Partei die Arbeit des Erfassungsaktivs anhand der konkreten Ergeb­
nisse in der Planerfüllung ständig mit behandelt wird. Mitglieder des Erfassungs­
aktivs, die Genossen sind, informieren die Parteiorganisation über die geleistete 
Arbeit und erhalten andererseits wertvolle Hinweise zur besseren Lösung der 
Aufgaben des Erfassungsaktivs. Dadurch ist es auch möglich, daß die Mitglieder 
der Partei, soweit sie Bauern sind, in der Versammlung konkret zu ihrer eigenen 
Sollerfüllung Stellung nehmen. Die Genossen in dieser Gemeinde gehen in der 
Erfüllung ihrer staatlichen Ablieferungsverpflichtungen mit gutem Beispiel 
voran, weil sie wissen, daß sich die anderen Bauern nach ihnen orientieren.

Die enge Verbindung der politischen Aufgaben mit den wirtschaftlichen Maß­
nahmen drückt sich u. a. darin aus, daß sich der Block der demokratischen Par­
teien besonders mit den bäuerlichen Wirtschaften beschäftigt, die in der Produk­
tion und Ablieferung zurückgeblieben sind. Dadurch werden diese Wirtschaften 
auf den Stand der fortgeschrittenen Betriebe gebracht, und eine große Reserve


